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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 20. März 2026:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
 
Samstag, 21. März 2026:
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel.: 07520 / 9669740
 
Sonntag, 22. März 2026:
Bären-Apotheke Tettnang, Bahnhofstr. 18, 
88069 Tettnang, Tel.: 07542 / 53930
 
Montag, 23. März 2026:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
 
Dienstag, 24. März 2026:
Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4,
 88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 1043
 
Mittwoch, 25. März 2026:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07528 / 69 19
 
Donnerstag, 26. März 2026:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 912392
 
Freitag, 27. März 2026:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 1450
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung vom 10.03.2026
1.  Bürgerfragestunde: keine Anfragen
2.  Protokollunterzeichnung
3. Baugesuche:
 -  Neubau Einfamilienhaus mit Carport
 -   Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Garage 

und Fahrradraum
4.  Modernisierung Schulsportanlage Niederwangen 
 -  Vorstellung Planung und Empfehlungsbeschluss an 

den Gemeinderat
Die Außensportanlage in Niederwangen wurde im Jahr 1985 
errichtet und hat den Lebenszyklus der Sportbodenbeläge 
deutlich überschritten. Der Zustand der Oberflächen und Rän-
der ist größtenteils defekt und stellt zunehmend eine Gefahr 
für die Nutzer dar. Der fehlende Pflasterstreifen zwischen Vege-
tation und Sportplatzbelag erschwert die regelmäßige Pflege. 
Daher soll in diesem Jahr die Anlage modernisiert werden. Hier 
wurden Gespräche mit der Schule und der SG Niederwangen 
geführt und Ideen und Vorschläge mit in die Planung einbezo-
gen. Es ist vorgesehen, den bestehenden Allwetterplatz auf ein 
Streetball- und Handballfeld mit einer Größe von 20 x 22 Meter 
zu verkleinern und auf der freiwerdenden Fläche ein Soccer-
court mit einer Größe von 20 x 25 Metern zu errichten. Dieser 
besteht aus Kunstrasen, Banden und einem Ballfangnetz. Durch 
den Kunstrasen ist dieser ganzjährig bespielbar und multifunk-
tional nutzbar. Die Weitsprunganlage sowie die 100-Meter-Lauf-
bahn bleiben erhalten und werden im Bestand saniert. Die 
Kugelstoßanlage wird rückgebaut. Alternativ kann Kugelsto-
ßen auf dem Allwetterplatz oder dem Rasenplatz durchge-
führt werden.
Die Kosten für die Modernisierung der Sportanlage belaufen 
sich auf rund 350.000,00 €. Hinzu kommen Nebenkosten von 
rund 35.000,00 €.
Von den anwesenden Mitgliedern des Ortschaftsrates kamen 
durchwegs positive Signale zum genannten Vorhaben. Nach 
kurzer Besprechung kam der Ortschaftsrat zu dem einstimmi-
gen Ergebnis, dass die vorliegende Planung zur Modernisierung 
der städtischen Schulsportanlage in Niederwangen befürwor-
tet wird und spricht die Empfehlung für den Baubeschluss an 
den Gemeinderat aus.
5. Verschiedenes: 
Die Blumenpflegerin, die bisher die Verkehrsinsel bei der Ein-
mündung nach Feld gepflegt hat, wird dies altersbedingt aufge-
ben. Nun wird nach einer Nachfolgerin oder einem Nachfolger 
dafür gesucht.
Es wurde darauf hingewiesen, dass das Gebäude und Grund-
stück Hatzenweiler 1, nun zum Verkauf steht. Über das Grund-
stück führt der einzige sichere Fußweg, um die Bushaltestelle 
an der L320 zu erreichen. Es wird angeregt, ob es denkbar wäre, 
dass die Stadt Wangen hier tätig wird, um weiterhin diesen Weg 
für die Fußgänger zu erhalten. Außerdem wurde angebracht, 
dass derzeit überall die Schneemarkierungsstecken an den 
Straßenrändern liegen und gefragt, wann diese eingesammelt 
werden. Hierfür gibt einen festgelegten Termin und die Mar-
kierungen werden demnächst eingesammelt.
Es wurde angesprochen, dass es von Bürgerseite aus Bedenken 
gibt, ob die neu errichteten Bushaltestellenhäuser an der Orts-
durchfahrt ausreichend seien für die Schüleranzahl, die diese 
nutzen. Es wird erklärt, dass dies bei anderen Schulen durch-
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aus praktikabel ist. Die Situation wird aber weiterhin beobach-
tet. Sollte dennoch der Bedarf nach mehr Platz für die Schüler 
festgestellt werden, so besteht die Möglichkeit, wie bereits bei 
der ursprünglichen Planung als Erweiterung vorgesehen, den 
Gehweg zu verlängern. 
Das alte Bushaltestellenhaus an der Buswendeplatte/Parkplatz 
wird verlegt und innerstädtisch anderweitig Verwendung fin-
den. 
Zudem wurde darauf hingewiesen, dass derzeit im Bereich Elit-
zer See sehr viel Wasser aufgestaut ist. Dies liegt am Bieber und 
bereits seit geraumer Zeit arbeitet der Bauhof in enger Zusam-
menarbeit mit dem Fischereiverein daran, den Ablaufschacht 
regelmäßig wieder zugänglich zu machen. 
Es kam zur Sprache, dass die provisorischen Verkehrsschilder in 
der Felder Straße wieder entfernt werden könnten.
Es wurde sich erkundigt, wann der Randstein in der Felder 
Straße zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und Vermeidung 
von Schäden abgefräst wird. Dies ist bereits in Auftrag gegeben.

Auf der Ortsverwaltung wurde folgende 
Fundsache abgegeben:
• Sonnenbrille mit Sehstärke

Pflichtumtausch für Kartenführerscheine
Bis zum 19. Januar 2033 müssen in der Europäischen Union 
alle Führerscheine umgetauscht werden, die vor 2013 aus-
gestellt worden sind.
Der  Umtausch  von  Papierführerscheinen  verläuft in 
Deutschland schrittweise, gestaffelt nach Geburtsjahr-
gängen.
Bitte entnehmen Sie die Umtauschfristen folgender Liste:
- Geburt vor 1953: 19.01.2033
- 1953 – 1958: 19.07.2022
- 1959 – 1964: 19.01.2023
- 1965 – 1970: 19.01.2024
- 1971 oder später: 19.01.2025
Führerscheine sollen in der Europäischen Union einheit-
lich sein – und damit fälschungssicherer werden.
Der Pflichtumtausch für Kartenführerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden, erfolgt schrittweise gestaf-
felt nach Ausstellungsdatum.
Umtauschfristen Kartenführerschein, ausgestellt vor dem 
19.01.2013:
- 1999 – 2001: 19.01.2026
- 2002 – 2004: 19.01.2027
- 2005 – 2007: 19.01.2028
- 2008: 19.01.2029
- 2009: 19.01.2030
- 2010: 19.01.2031
- 2011: 19.01.2032
- 2012 – 18.01.2013: 19.01.2033
Nach Ablauf der jeweils geltenden Frist wird der alte Füh-
rerschein ungültig.
Wer keinen gültigen Führerschein mit sich führt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit und muss mit einem Verwarn-
geld rechnen.
Den Antrag zum Umtausch erhalten Sie bei uns auf der 
Ortsverwaltung Niederwangen.
Bitte bringen Sie zur Antragstellung einen Identitätsnach-
weis (Personalausweis, Pass oder sonstiges Ausweisdoku-
ment), ein aktuelles biometrisches Lichtbild in Papierform, 
sowie Ihren bisherigen Führerschein mit.

Landesfamilienpass
Den Landesfamilienpass, sowie die dazugehörigen Gut-
scheine für das Jahr 2026 erhalten Sie auf der Ortsverwal-
tung Niederwangen.
Wer kann alles einen Landesfamilienpass beatragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, wenn 
sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (auch 
Pflege- oder Adoptivkinder) in einem Haushalt leben. Allein-
erziehende erhalten den Familienpass schon bei einem kin-
dergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem zusammen in 
einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Familien, die mit einem 
schwerbehinderten Kind zusammenleben, Kinderzuschlag, 
bzw. Hartz IV-Leistungen oder Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz beziehen. Neben den Eltern können 
auch vier weitere, vorher fest in den Pass eingetragene Begleit-
personen (z. B. der getrennt lebende Elternteil, Oma und Opa 
oder eine andere Betreuungsperson), den Pass zusammen mit 
den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen können 
bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt werden, 
die die Vergünstigungen des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen können. Mit dem Landesfamilienpass und den jähr-
lich neuen Gutscheinkarten können Familien kostenlos oder 
zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten, 
Museen in Baden-Württemberg besuchen.
Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten unter 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de

FREIWILLIGE FEUERWEHR
NIEDERWANGEN

Hauptversammlung der Feuerwehrabteilung Niederwan-
gen
29 Aktive Mitglieder rückten im vergangenen Jahr zu 20 
Einsätzen aus
Wangen- Niederwangen – Zur diesjährigen Hauptversamm-
lung der Feuerwehrabteilung Niederwangen begrüßte Abtei-
lungskommandant Andreas Frei zahlreiche Gäste, darunter die 
Kameraden der Altersabteilung, die Jugendfeuerwehr sowie 
die Mitglieder der Einsatzabteilung. In seinem Bericht ließ er 
das vergangene Jahr Revue passieren.
Insgesamt rückten die Einsatzkräfte der Abteilung Niederwan-
gen im vergangenen Jahr zu 20 Einsätzen aus. Dabei deckte das 
Einsatzgeschehen erneut die gesamte Bandbreite der Feuer-
wehrarbeit ab. So konnte beispielsweise bei einem Dachstuhl-
brand im Ortsteil Niederwangen-Feld im April Schlimmeres 
verhindert werden. Im Juli wurde die Abteilung zudem zur 
Unterstützung der Abteilung-Stadt alarmiert – unter anderem 
bei einem Großbrand auf der alten ERBA-NTW-Brache sowie 
bei einem Wohnungsbrand in der Wittwais. Weitere Einsätze 
betrafen technische Hilfeleistungen, ausgelöste Brandmelde-
anlagen sowie wetterbedingte Schadenslagen.
Um für solche Einsätze bestens vorbereitet zu sein, absolvierten 
die Feuerwehrangehörigen im vergangenen Jahr zwölf Regel-
proben sowie drei Sonderproben. Neben der Ausbildung kam 
auch die Kameradschaft nicht zu kurz. Ein traditionelles Grillfest, 
ein gemeinsamer Ausflug sowie die Weihnachtsfeier stärkten 
den Zusammenhalt innerhalb der Abteilung. Auch im Dorfle-
ben engagierte sich die Feuerwehr über das Jahr wieder aktiv 
bei verschiedenen Veranstaltungen. Bei der Kinder-Ferienfrei-
zeit sorgte die Feuerwehr zudem für Begeisterung bei 32 teil-
nehmenden Kindern.
Die Abteilung zählt derzeit 29 aktive Mitglieder, 14 Angehö-
rige der Altersabteilung und 11 Jugendliche in der Jugendfeu-
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erwehr. Diese blickte in ihrem Jahresrückblick ebenfalls auf ein 
abwechslungsreiches Jahr zurück. Neben zahlreichen Aktivi-
täten mit Spiel, Sport und Spaß fanden insgesamt 22 Übungs-
abende statt, die von den Jugendwarten Daniel Mackert und 
Moritz Frei geleitet wurden.
Der ausführliche Bericht des Schriftführers Matthias Kloos, vor-
getragen von Bernhard Wörz, verdeutlichte die vielfältigen Akti-
vitäten der Feuerwehr in Niederwangen. Kassier Thomas Dilger 
präsentierte einen positiven Kassenbericht und wurde von der 
Versammlung anschließend einstimmig entlastet.
Im weiteren Verlauf der Versammlung standen Wahlen zum 
Feuerwehr-Abteilungsausschuss an. Dem Gremium gehören 
künftig Robert Bollerhey, Moritz Frei, Florian Wanner, Thomas 
Dilger, Florian Weber und Josef Rädler an. Sie unterstützen künf-
tig die Abteilungsführung um Andreas Frei und seinen Stellver-
treter Roland Lingg.
Auch mehrere Beförderungen und Ehrungen standen auf der 
Tagesordnung. Noah Endraß, Marius Frei, Benjamin Puhl, Jonat-
han Schmid und Florian Weber wurden vom Anwärter zum 
Feuerwehrmann befördert. Der stellvertretende Abteilungs-
kommandant Roland Lingg erhielt den Rang eines Hauptlö-
schmeisters.
Für langjährige Verdienste wurden ebenfalls mehrere Feuer-
wehrangehörige ausgezeichnet. Benedikt Biggel erhielt das 
Feuerwehrehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre Dienst. Michael 
Bok und Elmar Schneider wurden für 25 Jahre Feuerwehrdienst 
mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber geehrt. Die offizielle 
Verleihung erfolgt im März durch Kreisbrandmeister Oliver Sur-
beck bei der Hauptversammlung der Abteilung-Stadt.
Mit Dank und Anerkennung verabschiedete die Versammlung 
zudem zwei langjährige Funktionsträger aus ihren Ämtern. Mat-
thias Kloos, der seit 2004 insgesamt 22 Jahre als Schriftführer 
tätig war und zusätzlich 14 Jahre lang auch das Amt des Kassiers 
ausübte, übergibt sein Amt künftig in jüngere Hände. Elmar 
Schneider gehörte 20 Jahre lang dem Abteilungsausschuss an 
und kandidierte nicht erneut. Abteilungskommandant Andreas 
Frei dankte beiden ausdrücklich für ihr außergewöhnlich lan-
ges Engagement.
Auch Vertreter aus Verwaltung und Feuerwehrführung würdig-
ten die Arbeit der Abteilung. Ordnungsamtsleiter Nicolai Müller, 
als Vertreter der Stadtverwaltung Wangen, lobte insbesondere 
den starken Zusammenhalt sowie die Bereitschaft der Feuer-
wehrleute, rund um die Uhr für andere Menschen da zu sein. 
Ortsvorsteher Roland Hasel betonte, dass die Feuerwehr Nie-
derwangen gut aufgestellt sei und die gelebte Kameradschaft 
die Grundlage für professionelles Handeln im Einsatz bilde.
Der scheidende Stadtjugendfeuerwehrwart Günther Göser 
bedankte sich für die langjährige gute Zusammenarbeit und 
wünschte der Feuerwehrjugend weiterhin viel Freude und 
Spaß.  Feuerwehrkommandant und Stadtbrandmeister Chris-
toph Bock ergänzte die Grußworte mit aktuellen Zahlen: Die 
Freiwillige Feuerwehr Wangen zählte im Jahr 2025 insgesamt 
370 ehrenamtliche Einsatzkräfte in sieben Abteilungen, 70 
Mitglieder in der Jugendfeuerwehr sowie 85 Angehörige der 
Altersabteilung. Gemeinsam bewältigten sie 280 Einsätze und 
belegten 140 Lehrgangsplätze.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Andreas Frei 
bei allen Funktionsträgern für die gute Zusammenarbeit. Ein 
besonderer Dank galt den Mitgliedern der Abteilung Nieder-
wangen und ihren Familien, die mit viel Verständnis die ehren-
amtliche Feuerwehrarbeit unterstützen.
(Pressestelle-FFWangen/arei-23.02.2026)

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906
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VEREINSNACHRICHTEN

Einladung und Reiseprogramm zum Jahresausflug der Frie-
dens- und Soldatenkameradschaft Niederwangen
Achtung: Es können sich alle Interessierte (Mitglieder oder die 
es noch werden wollen) anmelden. Aber aufgrund wiederkeh-
render, schwieriger Situation (Pandemie), behalten wir uns vor, 
im Interesse der Teilnehmer den Ausflug evtl. auch auszusetzen! 
Ihr werdet jedoch rechtzeitig informiert werden.
Nach: Berchtesgadener Land - 3-Tagesausflug
Abfahrt: Freitag, den 10.07.26 um 5:30 Uhr
Rückkehr: Sonntag, den 12.07.26 nach Absprache
Abfahrt/Ankunft: Bushalteplatz in Niederwangen
1. Tag (10.07.2026): 
Abfahrt: Niederwangen um 5:30 Uhr 
Ankunft: Unterkunft um ca. 17:00 Uhr
Anreise über München - Salzburg - Ruhpolding - und besichti-
gen dort die Chiemgau-Arena. Während der rund zweistündi-
gen Tour vermittelt Ihnen der Tour-Guide nicht nur einen tiefen 
und interessanten Einblick in die Welt des Biathlon-Sports, son-
dern fährt Sie ebenso an viele Ort in der Arena, die dem Besu-
cher normalerweise nicht zugänglich sind. Weiterfahrt nach 
Berchtesgaden zum Kehlsteinhaus-Parkplatz. Die Weiterfahrt 
zum Kehlsteinhaus kann man nur mit speziellen Shuttle-Busse 
durchführen. Wenn wir dort oben ankommen ist auch eine 
Führung. Seit 1960 wird das Kehlsteinhaus vom Fremdenver-
kehrsverband des Berchtesgadener Landes verwaltet und von 
privaten Pächtern als Berggasthof geführt. Das wuchtige Bau-
werk mit seinen meterdicken Grundmauern eröffnet dem Besu-
cher einen überwältigenden Blick über das Berchtesgadener 
Land.  Schon der Weg vom Parkplatz zum Kehlsteinhaus gestal-
tet sich zu einem Schauspiel besonderer Art. Anschließend 
besichtigen wir das DoKu-Zentrum Obersalzberg. Die neu-
gestaltete Dauerausstellung „Idyll und Verbrechen“ gewährt 
Besuchern einen umfassenden Einblick in die Geschichte des 
Obersalzbergs und seiner Verbindung zu Adolf Hitler und dem 
Nationalsozialismus. Die Dokumentation Obersalzberg bie-
tet an diesem historischen Ort die Möglichkeit, sich mit der 
Geschichte des Obersalzbergs und der Geschichte des Natio-
nalsozialismus insgesamt auseinanderzusetzen. Die multimedi-
ale Ausstellung dokumentiert die Geschichte des Obersalzbergs 
in Verbindung mit der nationalsozialistischen Diktatur. Weiter-
fahrt zum Übernachten nach Anif. Abends ist gemütliches Bei-
sammensein.
2. Tag (11.07.2026): 
Frühstück und Abfahrt nach Absprache 
Abends: Aufenthalt in der Enzianhütte
Ausgeschlafen und gut gefrühstückt, so starten wir in den 
Tag. Wir fahren nach Schönau am Königsee. Nach der Ankunft 
besteigen wir eines der Elektroboote zu der Schifffahrt bis 
zum Südende des Sees. Hauptattraktion ist die Halbinsel St. 
Bartholom. Ein Landvorsprung, der sich am Fu. des kleinen 
Watzmann weit in den See einschiebt. Das architektonische 
Wahrzeichen des Königssees ist die Wallfahrtskapelle aus dem 
12. Jahrhundert. Dort haben wir Gelegenheit zu wunderschö-
nen Spaziergängen oder Wanderungen und die Möglichkeit 
zum Mittagessen oder Kaffee trinken, da sich dort eine Gar-

tenwirtschaft befindet. Die Rückfahrt ab St. Bartholom. nach 
Schönau kann sich dann Jeder selber einteilen. Am Nachmit-
tag verlassen wir Berchtesgaden und fahren nach Anif zum 
Hotel. Hier kann sich Jeder etwas frisch machen oder umzie-
hen. Anschließend geht es weiter zur „Enzianhütte“ (Trattberg 
127, 5423 Taugl).  Dort ist gemütliches Beisammensein in der 
urigen Hütte mit leckerem Essen für Alle.
3. Tag (12.07.2026): 
Frühstück und Abfahrt nach Absprache 
Abendessen nach Vereinbarung im Bus
Nach dem reichhaltigen Frühstück fahren wir nach Bad Dürrn-
berg und besichtigen das Salzbergwerk. Dieses ist seit 1517 
ununterbrochen in Betrieb. Bis 300 m unter der Talsohle sind im 
Bereich des Salzbergwerks Salzvorkommen nachgewiesen. Im 
Jahre 2007 erfuhr es eine Umgestaltung zum modernen Erleb-
nisbergwerk, einem der weltweit innovativsten Erlebniszent-
ren des Salzabbaus. Mit der Eröffnung der fantastischen „Salz 
Zeit Reise“ ist es gelungen, das Salzbergwerk in die Zukunft zu 
führen, ohne auf Bewährtes und Liebgewonnenes wie die Rut-
sche, die Fahrt über den Spiegelsee oder die Einfahrt mit der 
Besucherbahn verzichten zu müssen. Wir sollten für die Besich-
tigung/Rundgang ca. 2,5 Stunden einplanen. Unser nächstes 
Ziel ist das Schloss Hellbrunn. Dort haben wir eine hochinter-
essante Führung durch Schloss Hellbrunn. Man weiß nie ganz 
genau, was einem in Hellbrunn erwartet. Aber eines ist sicher, 
langweilig wird es nie! Wasserautomaten, Grotten und heimtü-
ckische Spritzbrunnen sorgen seit über 400 Jahren für nasse, 
vor allem aber lachende Gesichter. Erkunden Sie Hellbrunn und 
begeben Sie sich auf eine unterhaltsame Zeitreise in die Epo-
che des Fürsterzbischofes Markus Sittikus. Danach treten wir 
die Heimfahrt an. Es geht auf direktem Weg über die Autobahn 
zurück in unsere Heimat. Im Raum Ammersee kehren wir noch 
zum Abendessen ein und lassen den Ausflug gemütlich ausklin-
gen. Programmänderungen behalten wir uns vor.
Reiseleistungen der F&S-Kameradschaft:
• Busfahrt im modernen Fernreisebus
• Frühstück Snacks am Rastplatz
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet
• 1x Abendessen im Hotel
• 1x Abendessen auf der „Enzianhütte“ in Taugl
• Besichtigung der Chiemgauer-Arena
• Schifffahrt auf dem Königsee
• Auffahrt auf das Kehlsteinhaus
• Eintritt in das Doku-Zentrum
• Besichtigung der Salzwelten in Bad Dürrheim
• Besichtigung von Schloss Hellbrunn mit Wasserspielen
Der Reisepreis ist als Selbstkostenpreis kalkuliert.
Reisepreis pro Person 449,00 € (Doppelzimmer)
Einzelzimmer-Zuschlag 90,00 € (für zwei Übernachtungen)
Bemerkung: Eine Reiserücktrittskosten-Versicherung kann nicht 
mehr über das Reisebusunternehmen abgeschlossen werden! Bitte 
privat Vorkehrungen treffen. Danke für Euer Verständnis.
Anmeldung bitte spät. bis 12.06.2026! Die Anmeldung kann 
telefonisch unter der Telefon-Nr. 07522 / 7091103 (18:00 - 21:00 
Uhr) bzw. unter der E-Mail-Adresse „FuS_Kameradschaft@web.
de“ erfolgen.
Bitte überweisen Sie 4 Wochen vor Reiseantritt (spätestens 
Ende KW 25/2026), so dass noch ein Abgleich (Anmeldung / 
Überweisung) durchgeführt werden kann! Wir danken für Ihr 
Verständnis.
Überweisung an: 
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, 
BIC: GENODES1LEU, IBAN: DE10 6509 1040 0134 3900 08, 
Verwendungszweck: FuS Jahresausflug



Mitteilungsblatt 
Niederwangen6 Nr. 12 vom 20.03.2026

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Gut besuchte Hostuba
Gut besucht war die Hostuba des Heimatvereins im neuen 
Dorftreff. Die „neugierigen Hostuber“ tauschten sich über 
fast vergessene, früher aber im Alltag gebräuchliche Wör-
ter und Begriffe aus.
Es war ein munteres Miteinander und endete in gemütlicher 
Kaffeerunde und guten Gesprächen.

Hatzenweiler Stammtisch
Am 25. März, dem letzten Mittwoch 
dieses Monats, halten wir unseren 
Stammtisch noch einmal im Dorf-
treff Niederwangen ab. Dieser Treff-
punkt mit all seinen Möglichkeiten 

und Annehmlichkeiten war und ist für uns eine wunderbare 
Möglichkeit, in einem angenehmen Ambiente zu überwin-
tern. Danke!
Wir treffen uns wie gewohnt um 19:30 Uhr. Hauptthemen 
sind die Planung der Erstellung des diesjährigen Maibaumes 
und der Fortgang der Restaurierungsarbeiten von unserem 
Bildstöckle in Hatzenweiler. Wir freuen uns auf euch, den 
gewohnt kreativen Austausch und die ebenfalls gewohnte 
herzliche Geselligkeit, eure Elisabeth und Horst Kendl, Bern-
hard Baumann.

Vortrag - Das Wunder aus dem Bienenstock
Kostbares von unseren Bienen - Natur pur erleben!
Erfahren Sie alles über die faszinierende Welt der Honig-
biene. Wir blicken hinter die Kulissen eines Bienenstocks 
und beleuchten die vielfältigen Schätze, die uns die Bienen 
schenken - weit über den Honig hinaus.
Wann? Freitag 27.03.2026 - 18:00 Uhr
Wo? Dorftreff Niederwangen - Eintritt frei
Wer? Heinrich Gletter, Imker

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikkapelle Primisweiler
Alteisensammlung 2026
Am Samstag, den 21. März 2026 führt die Musikkapelle  
Primisweiler wieder eine Alteisensammlung durch.
Von 9 bis 12 Uhr kann das Alteisen auf dem Parkplatz der  
Turn- und Festhalle in Primisweiler abgegeben werden.
Sollten Sie wünschen, dass wir vorbeikommen und Ihr Altei-
sen abholen, melden Sie sich bitte bei Uli Strodel (Telefonnum-
mer: 07528/6207).

Jugendvorspiel der Musikkapelle Primisweiler und Haslach
Am Sonntag, den 29.03.2026 um 14.30 Uhr findet in der 
Turn- und Festhalle Primisweiler das jährliche Jugendvor-
spiel statt.
Die jungen Musikerinnen und Musiker, die sich momentan in 
der Ausbildung befinden, haben sich lange auf dieses Konzert 
vorbereitet und freuen sich, Ihnen ihr Können zu präsentieren.
Im Anschluss an das Vorspiel besteht die Möglichkeit, eine Viel-
zahl von Instrumenten selbst anzuspielen und auszuprobieren.

Nach den musikalischen Darbietungen laden wir Sie recht herz-
lich zu Kaffee und Kuchen ein und bieten Ihnen die Gelegenheit, 
mit unseren Jugendleitern oder den anwesenden Musiklehrern 
zu sprechen und eventuelle Fragen zur musikalischen Ausbil-
dung zu klären.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihre Musikerinnen und Musiker der 
Musikkapelle Primisweiler und Musikkapelle Haslach

Württembergische Landesbühne Esslingen
Den Profikiller beauftragt und die Liebe gefunden 
Das Theater geht weiter: Am Freitag, 20. März, zeigt die Würt-
tembergische Landesbühne Esslingen das Stück „I Hired a 
Contract Killer“ des finnischen Autors und Regisseurs Aki Kau-
rismäki in der Wangener Stadthalle. Beginn ist um 20 Uhr. Die 
Geschichte handelt von Henri Boulanger, der am Ende einer 
Pechsträhne seinem Leben ein Ende setzen will. Als er alles ver-
sucht und nichts mehr zu verlieren hat, traut er sich, eine Frau 
anzusprechen. Damit gerät sein eigentlicher Plan ins Wanken. 
Kaurismäki hat einen feinen Sinn für Verlierer und melancho-
lische Situationen, humorvolle Konstellationen und absurde 
Wendungen.
Henri Boulanger ist ein Pechvogel. Als ihm sein Job fristlos 
gekündigt wird, sieht er keinen Ausweg mehr und will seinem 
Leben ein Ende setzen. Doch selbst der Suizid will ihm nicht 
gelingen. Der Haken für den Strick, den er bereits um den Hals 
gelegt hat, reißt aus der Decke, der Tod mit dem Kopf im Gaso-
fen wird von den Stadtwerken boykottiert. Also heuert Henri 
einen Auftragskiller an, der seinem Leben professionell ein Ende 
setzen soll. Da Henri Boulanger nichts mehr zu verlieren hat, hat 
er zum ersten Mal im Leben den Mut, eine Frau anzusprechen 
– zusätzlich ermutigt durch ein paar Schnäpse. So lernt er die 
Blumenverkäuferin Margaret kennen und auf einmal scheint 
das Leben doch irgendwie wieder lebenswert. Wäre da nicht 
der Auftragskiller, der seinen Teil der Verabredung natürlich 
einhalten will. Catja Baumann führt Regie und bringt die tra-
gisch-komische Filmvorlage mit einigen Kniffs auf die Bühne. 
Dafür nutzt sie unter anderem originale Anweisungen aus Kau-
rismäkis Drehbuch von 1990.
Für die Bühne ist Christian Held verantwortlich. Die Kostüme 
kommen von Gwendolyn Bahr und die Musik von Adrian Sie-
ber. Es spielen Daniel Großkämper, Claire Hordijk, Reinhold Ohn-
gemacht, Reyniel Ostermann und Kim Patrick Biele. Das Stück 
dauert ca. 90 Minuten, es gibt keine Pause.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 
Minuten vor Beginn (gegen Nachweis) Restkarten für 4 EUR. 
Schulklassen melden sich bitte vorher beim Kulturamt Wan-
gen, kulturamt@wangen.de, 07522 74241.

Stadtbücherei Wangen
Lesung in der Bücherei
Auf Einladung der Stiftung Valentina kommt Michael Köhl-
meier am Dienstag, dem 24. März zu einer Benefizlesung in 
die Stadtbücherei Wangen. Um 19:30 Uhr liest er aus seinem 
persönlichen und bewegenden Buch „Idylle mit ertrinken-
dem Hund“. Die Lesung wird von Angelika und Martin Gallez  
musikalisch umrahmt.
Alter Rhein. Zwei Männer spazieren am Ufer entlang, ins 
Gespräch vertieft. Es ist tiefer Winter, die Seitenarme des Flus-
ses sind zugefroren. Von weitem sehen die beiden einen gro-
ßen schwarzen Hund über das Eis auf sie zulaufen. Plötzlich 
bricht er ins Eis ein. Einer der Männer holt Hilfe. Der andere, 
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er ist Schriftsteller, bleibt alleine mit dem Hund. Er fasst ihn an 
den Vorderläufen. Der Hund verbeißt sich in seinem Ärmel. Er 
wird den Hund nicht retten können. Doch der Tod hat vor eini-
gen Jahren eine so tiefe Wunde in sein Herz geschlagen, dass 
er ihm unter keinen Umständen dieses Leben überlassen will. 
Er hält den Hund verzweifelt fest, auch als der sich schon längst 
nicht mehr rührt.
Michael Köhlmeier, 1949 in Hard am Bodensee geboren, lebt 
in Hohenems (Vorarlberg) und Wien. Er wurde vielfach ausge-
zeichnet, u.a. mit dem Literaturpreis der Konrad-Adenauer-Stif-
tung und mit dem Ferdinand-Berger-Preis. Im Jahr 2020 war er 
Träger des Johann-Nestroy-Rings.
Der Eintritt zur Veranstaltung kostet 15 €, ermäßigt 10 €. Alle Ein-
nahmen der Veranstaltung gehen an die Stiftung Valentina. Kar-
ten sind in der Stadtbücherei und an der Abendkasse erhältlich.

DRK-Rettungshundestaffel Wangen
Retter auf vier Pfoten brauchen Hilfe
Immer wieder verschwinden Menschen plötzlich aus ihrem 
gewöhnlichen Lebensumfeld, wie beispielsweise ein 63-jähri-
ger Fahrradfahrer aus Wangen, der nicht wie gewohnt an seiner 
Arbeitsstelle auftauchte, oder eine Frau, welche in hilfloser Lage 
in einem weitläufigen Waldgebiet bei Argenbühl vermutet wurde.
In genau solchen Szenarien kommt die Rettungshundestaf-
fel des DRK aus Wangen zum Einsatz, welche bereits seit 2008 
existiert.
Bei der Absuche von unübersichtlichen Gebieten kann ein 
Rettungshund dabei eine Suchkette von etwa 50 Menschen 
ersetzen. In Wangen stehen derzeit sechs geprüfte Rettungs-
hundeteams für Einsätze zur Verfügung, weitere befinden sich 
im Training. Die Rettungshundeteams müssen ihre Einsatzfä-
higkeit regelmäßig bei Prüfungen unter Beweis stellen.
Ihre Einsätze führt die Wangener Rettungshundestaffel dabei 
auch regelmäßig weit außerhalb des Altkreises Wangen, bei-
spielsweise auf die Schwäbische Alb.
Die Rettungshundestaffel ist dringend auf der Suche nach 
zusätzlichem Übungswald für das Training. Damit die Hunde 
im Ernstfall vermisste Personen schnell und zuverlässig finden 
können, benötigen sie regelmäßige Übungen unter realisti-
schen Bedingungen – am besten in möglichst unterschied-
lichen Waldgebieten. Aktuell stehen der Staffel nur wenige 
geeignete Flächen zur Verfügung.
Um die Ausbildung und das Training der Rettungshunde opti-
mal zu fördern, werden weitere Waldstücke ab ca.  35.000 Qua-
dratmeter (ohne eine angrenzende stärker befahrene Straße) 
für Trainingszwecke benötigt.
Das Training erfolgt kontrolliert und rücksichtsvoll gegenüber Natur, 
Wild und Waldbesitzern (Brut- und Setzzeit halten wir ein, Hinter-
lassenschaften werden aufgesammelt) und wir trainieren nur alle 
paar Wochen im jeweiligen Trainingsgebiet und sind dann auch nur 
wenige Stunden im Wald unterwegs, ohne Schäden zu hinterlassen.
Wer ein Waldstück besitzt oder eine geeignete Fläche kennt 
und die wichtige Arbeit der Rettungshundestaffel unterstüt-
zen möchte, kann sich gerne melden. Jede zusätzliche Trai-
ningsmöglichkeit hilft dabei, in der Zukunft Menschenleben 
zu retten.
Kontakt: Geneviève Matzenberger, 
DRK-Rettungshundestaffel Wangen (+49 1754790103)

Landesgartenschau-Park: 
Ehrenamtliche sorgen für Frühlingsflair
Der Frühling ist im Landesgartenschaugelände eingezogen. 
Ehrenamtliche des Geländeteams waren gemeinsam mit den 
städtischen Mitarbeitenden vom Bauhof und Fachbereich 

Umwelt und Grünflächen im LGS-Park unterwegs und pflanz-
ten den Frühjahrsflor, teilt die Stadt weiter mit.
Demnach leuchten jetzt beim alten Feuerwehrhaus und am 
Erba-Platz beim Schornstein insgesamt 5030 blühende Pflan-
zen: Bellis, Hornveilchen, Narzissen, Purpurglöckchen und Ver-
gissmeinnicht. In der Erba wurden laut Stadt die beiden Beete 
wieder mit Mustern versehen, die Erinnerungen ans Frühjahr 
2024 wecken können.
Damit für Ostern alles schön aussieht, werden die Ehrenamtli-
chen vor den Feiertagen noch einen Pflegedurchgang machen, 
heißt es weiter. Dazu holen sie im Bauhof den Wagen mit Gerä-
ten, ziehen los, schneiden erste welke Blüten ab und zupfen 
das erste Unkraut. Dabei sind die Arbeiten auf dem ehema-
ligen Landesgartenschaugelände nicht die einzigen. Auch in 
der Altstadt stehen die Zeichen auf Frühjahrsputz - zumindest 
am kleinen Weiher bei der Eselmühle. Dort waren Mitarbeiter 
der Stadt am Donnerstag damit beschäftigt, das Gewässer von 
Schlamm, Kies und Sand zu befreien.
Dazu wurde das Wasser teilweise abgelassen und einige Karpfen 
gefangen und zwischenzeitlich in einen Wassertank gesetzt. Auf-
fällige Funde gab es am Vormittag nicht - weder ein Cityroller wie 
vor ein paar Jahren, noch ein Goldschatz kamen zum Vorschein.
Den dreckigen Schlamm aus dem Weiher wird auf einem Lager-
platz des Bauhofs nochmal überprüft und dann zusammen 
mit dem Straßenkehricht von einer Spezialentsorgungsfirma 
abgeholt. sz

Stadtkapelle Wangen
Meisterwerke der Musik beim Frühjahrskonzert 
Das diesjährige Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Wangen ist 
geprägt von Meisterwerken der Musik. Am Samstag, 28. März, 
wird das von Musikdirektor Tobias Zinser sorgsam ausgewählte 
Programm im Festsaal der Waldorfschule Wangen zu hören sein.
In jedem Jahr veranstaltet die Stadtkapelle Wangen am Sams-
tag vor Palmsonntag ab 20 Uhr ihr Frühjahrskonzert. Das hei-
mische Orchester überzeugt regelmäßig mit der passenden 
Interpretation des erlesenen und bestens abgestimmten Pro-
gramms. Die Meisterwerke, die in diesem Konzert aufgeführt 
werden, dürften dabei keine Ausnahme bilden.
Das Besondere an den Meisterwerken ist, dass sie alle Original-
kompositionen für symphonisches Blasorchester sind, sozusa-
gen maßgeschneidert, für die Besetzung der Stadtkapelle. Die 
einzige Ausnahme stellt dabei „Jupiter“ aus „Die Planeten“ von 
Gustav Holst dar.
Wer Namen wie Camille Saint-Saëns oder Percy Aldridge Grain-
ger im Programmheft liest, könnte glauben, dass es bei deren 
Werke ebenfalls um Transkriptionen für Blasorchester handelt. 
Aber der Schein trügt: Saint-Saëns schrieb sein Werk „Orient 
et Occident“ für Blasorchester, ebenso wie Grainger „Lincolns-
hire Posy“. Bei letzterem ist die Tatsache, dass er u.a. für Blasor-
chester komponierte keine Seltenheit. Seine Zeit, die er selbst 
im Militärdienst abgeleistet hatte, prägte ihn dahingehend, für 
diese Besetzung zu schreiben.
Werke von Komponisten der neueren Zeit spicken das Pro-
gramm mit unterschiedlichen Schwerpunkten und sorgen 
damit für eine Vielfalt an Klangfarben, Stimmungen und Ein-
drücken. Während „Dance Movements“ von Philip Sparke das 
Orchester zu technischen und rhythmischen Höchstleistungen 
antreibt, stellt James Barnes nicht weniger Anspruch an das 
Ensemble in Hinblick auf Ausdruck und musikalischem Kön-
nen für den 3. Satz seiner 3. Sinfonie mit dem Titel „Für Natalie“. 
Daneben entführt Don Gillis die Zuhörer mit „Tulsa“ in eine ganz 
andere Welt: in die US-amerikanische Geschichte und zeichnet 
eindrucksvolle Bilder, die keine Leinwand benötigen.
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Der Eintrittspreis für das Konzert liegt bei 16 Euro, ermäßigte 
Karten für Schülerinnen, Schüler und Studierende sind für 8 
Euro erhältlich. Karten können beim Gästeamt Wangen oder 
über www.reservix.de erworben werden.

Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V.
Fünf Jahre SoLaWi Wangen – 
Offener Acker am 28. März 2026
Die Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. feiert ihr fünfjäh-
riges Bestehen und lädt am Samstag, den 28. März 2026, ab 14 
Uhr zum „Offenen Acker“ ein – einem Tag der offenen Tür direkt 
auf dem Feld. Besucher können die Felder erkunden, die Gärt-
ner kennenlernen und den Geburtstag der SoLaWi gemein-
sam feiern.
Seit der Gründung 2021 wächst auf dem Acker in Niederwan-
gen nicht nur Gemüse, sondern auch eine lebendige Gemein-
schaft. Im sechsten Anbaujahr zeigt die SoLaWi, wie solidarische 
Landwirtschaft funktioniert: Mitglieder tragen gemeinsam Kos-
ten, Verantwortung und Risiko und erhalten im Gegenzug regel-
mäßig frisches Gemüse.
Foliengewächshaus der Stadtgärtnerei ermöglicht mehr Gemü-
sevielfalt
Beim „Offenen Acker“ gibt es Führungen über die Felder, auf 
denen das ganze Jahr über, insgesamt über 160 verschiedene 
Winter- und Sommerkulturen wie bspw. Feldsalat, Postelein 
und Asiasalate oder Tomaten, Kartoffeln und Karotten ange-
baut werden.  Ein weiteres Foliengewächshaus, das vor kur-
zem von der Wangener Stadtgärtnerei übernommen werden 
konnte, ermöglicht zusätzliche Vielfalt. Neben Einblicken in den 
Anbau gibt es ein buntes Rahmenprogramm sowie ein Kaffee- 
und Kuchenangebot. 
Die SoLaWi Wangen steht für regionalen Anbau und frisches 
Gemüse direkt vom Acker – ohne Zwischenhandel und mit vol-
ler Transparenz. Die enge Verbindung zwischen Gärtnern und 
Verbrauchern steht im Mittelpunkt.

Stadtbücherei Wangen 
Lesung mit Musik zum „Welttag der Poesie“ 
Im Rahmen des seit dem Jahr 2000 jährlich am 21. März gefei-
erten „Welttags der Poesie“ stellt die Stadtbücherei Wangen in 
ihrer Reihe „Literatur Live“ am Samstag, den 28. März um 17 
Uhr mit der Lyrikerin, Schriftstellerin und bildenden Künstlerin 
Claudia Scherer eine Auswahl ihrer Gedichte aus 40 Jahren vor. 
Musikalisch begleitet wird die Lyrikerin dabei von den beiden 
Musikern Christian Feichtmair mit Gesang, Bariton, und Ulrike 
Schuh auf der Gitarre. Die beiden Musiker, die an der Jugend-
musikschule unterrichten, werden auch die Uraufführung der 
Vertonung eines neuen Gedichts von Claudia Scherer vortra-
gen, das der Freiburger Musiker und Komponist Uli Führe in 
Noten gesetzt hat. 
Die Lesung, die unter dem Motto „Stimmungswechsel“ steht, 
ist in zwei Hälften geteilt. Im ersten Teil stellt Claudia Scherer 
schriftsprachliche Gedichte seit dem Jahr 1983 vor, im zweiten 
Teil stehen ihre Mundartgedichte, die seit dem Jahr 2000 ent-
standen sind, im Mittelpunkt.
Claudia Scherer hat inzwischen 15 Gedichtbände veröffentlicht. 
Für ihre Gedichte erhielt die Wangenerin mehrere Stipendien 
und sie war Preisträgerin beim Feldkircher Lyrikpreis.
Der Tübinger Verleger Hubert Klöpfer schrieb zu ihren Gedich-
ten: „angekommen, beeindruckt, kein Wort zuviel, (und auch 
keins zuwenig!), eigen-willig, originär, sprach-mächtig, gedan-
kenreich, sensibel – sinnlich, ironiebegabt etc. = ‚glänzend’, 
‚sehr gut.“

Die beiden Musiker Christian Feichtmair und Ulrike Schuh tre-
ten vielfach, nicht nur bei Veranstaltungen der Jugendmusik-
schule, sondern auch mit ihrer regen Konzerttätigkeit an die 
Öffentlichkeit.  
Der Eintritt für die Lesung beträgt 7 €, ermäßigt 5 €.

Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Matinee mit Erwachsen-Ensembles der JMS
Die Jugendmusikschule bietet nicht nur Kindern und Jugend-
lichen Instrumental- und Vokalunterricht an, sie kann auch zur 
musikalischen Heimat für musikbegeisterte Spät- und Wie-
dereinsteiger werden. Neben speziell auf die Bedürfnisse von 
Erwachsenen ausgerichteten Unterrichtsangeboten ist auch das 
gemeinsame Musizieren in Erwachsenen-Ensembles wesentli-
cher Bestandteil der JMS-Arbeit.
Am Sonntag, den 22. März, werden drei dieser Erwachse-
nen-Ensembles im Weberzunfthaus zu hören sein. Die Matinée 
beginnt um 11:00 Uhr, der Eintritt ist frei. Präsentieren wer-
den sich ein Saxofontrio, das Wangener Gitarrenensemble und 
das „Four Fun“ Saxofonquartett. Auf dem Programm stehen 
die unterschiedlichsten Werke von Klassik bis Pop, die Leitung 
haben Alexej Khrushchov und Jakob Veser. 
 
 

Landratsamt Ravensburg
Vollsperrung der Kreisstraße K 7995 zwischen Wangen i. 
A./Karsee und Wangen i. A./Leupolz, Wohnplatz Ungerhaus 
vom 23.03.2026 bis 30.04.2026
Die Kreisstraße K 7995 wird zwischen Wangen i. A./Karsee und 
Wangen i. A./Leupolz, Wohnplatz Ungerhaus wegen Straßen-
bauarbeiten vom Montag, 23. März 2026 bis voraussichtlich 
Donnerstag, 30. April 2026 in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Der Fahrbahnbelag wird erneuert und es werden Arbeiten an 
der Straßenentwässerung sowie den Randeinfassungen durch-
geführt. Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von 
Karsee über - K 8042 - L 325 - Leupolz - L 325 - Ungerhaus und 
umgekehrt. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten ent-
stehen, bitten wir die Betroffenen um Verständnis.
 

AUS DEM UMLAND
Doppelkonzert der Musikkapelle Pfärrich und 
der Blaskapelle Gattenhofen aus dem Kreis 
Ansbach in Mittelfranken. 
Wir haben heute eine Geschichte für Sie, die zeigt, wie überra-
schend Musik Menschen zusammenbringen kann. 
Stellen Sie sich vor: eine Baumpflanz-Challenge für Vereine im 
Internet – ja, genau, so eine Aktion, bei der man innerhalb weni-
ger Tage einen Baum pflanzen und das Ganze online posten muss. 
Die Musikkapelle Pfärrich wurde von der Blasmusik Gattenhofen 
Ende August 2025 nominiert, hat einen Apfelbaum gepflanzt, ein 
Video dazu gedreht – und plötzlich war da mehr als nur ein klei-
ner Spaß. Aus dieser Aktion entstand ein erster Kontakt, aus dem 
wiederum die Idee für ein gemeinsames Konzert wuchs. 
Und dieses Konzert findet am 28. März 2026 in der Fest-
halle Amtzell statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 19:30 Uhr. 
Aber das ist noch nicht alles: Die Pfärricher Jugend ist eben-
falls mit dabei! 
2022 hat unser Dirigent Elmar Eggerl Schnupperkurse an ver-
schiedenen Blasinstrumenten und am Schlagzeug für Kinder 
angeboten. Daraus ist eine Jungmusikanten-Besetzung ent-



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 12 vom 20.03.2026

standen, die inzwischen richtig Fahrt aufgenommen hat. Nach 
Auftritten bei der Pfärricher Kirbe, dem Kinderchor-Jubiläum 
und der Pfärricher Dorfweihnacht feiern die jungen Musikerin-
nen und Musiker nun ihre große Konzertpremiere. Ein Auftritt, 
auf den sich nicht nur die Kids, sondern die ganze Kapelle freut. 
Also: Termin merken, Freunde einpacken – und einen Abend 
voller Musik genießen

Schloss Achberg
Saisoneröffnung mit neuer Ausstellung
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“
11. April – 18. Oktober 
Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten Malern der deutschen 
Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit und Magischem Rea-
lismus entwickelte er eine unverwechselbare Bildsprache. Die 
Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die wichtigsten The-
men, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde liegende Men-
schenbild in Hofers Malerei präsentieren. 
Ausstellungsführung
12. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
Führung durch die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit 
und Wahrheit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke 
eines der eigenständigsten Malern der deutschen Moderne. 
Öffnungszeiten ab 11. April 2026 
Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/innen, 
Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre 

VOLKSHOCHSCHULE

Wangen im Allgäu
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.wangen.de
Di - Fr, So und Feiertage 14 - 17 Uhr, Sa 11 - 17 Uhr
 
Cartoon-Ausstellung
TETSCHE - NEUES AUS KALAU
14. Dezember 2025 – 6. April 2026
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 22. März, um 
15 Uhr
Tetsche, 1946 im niedersächsischen Soltau geborgen, ist einer 
der bekanntesten Cartoonisten, Zeichner, Humoristen und 
Buchautoren Deutschlands. Sein Werk ist nichts Geringeres 
als wunderschön gezeichneter Blödsinn in Reinkultur. Oder: 
Tetsche ist der King of Kalauer, der für den „stern“ die Kultseite 
„Neues aus Kalau“ erfand, die dort 40 Jahre lang wöchentlich 
exklusiv erschienen ist. Unzählige Fans erinnern sich dabei 
nicht nur an die Cartoons, sondern auch an Kuhno van Oyten, 
den abgeschlossenen Roman, an Bauernweisheiten, den Püm-
pel, Spiegelei und Konsorten. Die Städtische Galerie In der Bad-
stube, Lange Gasse 9, in Wangen lädt alle Interessierten am 
Sonntag, 22. März, um 15 Uhr zu einem geführten Rundgang 
durch die brandneue Ausstellung unter dem Titel „Tetsche – 
Neues aus Kalau“ ein. Rund 80 signierte, leuchtend farbige 
Cartoons – eben typisch Tetsche, originale Vorzeichnungen, so 
genannte Rebusse (Bilderrätsel) und die Entstehung des Kalau-
ers thematisiert die prall volle Schau von einem mit zahlreichen 

Preisen und Auszeichnungen gewürdigten Künstler.
Info: Die Ausstellung „Tetsche – Neues aus Kalau“ in der Städti-
schen Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dau-
ert bis 6. April 2026. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und 
feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet 
unter www.wangen.de erhältlich.  

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kinderkleiderbazar (Frühling/Sommer) 
des Kindergartens St. Antonius
Samstag, 21.03.2026
von 9.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindezentrum  
St. Urlich in Wangen, Karl-Speidel-Straße
mit Kaffee, Kuchen & Butterhörnle

Annahme: Freitag, 20.03.26 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 21.03.26 von 14.30 bis 15.00 Uhr

Die Annahme ist auf 50 Teile begrenzt. 3 Euro Bear-
beitungsgebühr und 10 % des Umsatzes gehen als 
Spende an den Kindergarten St. Antonius. 
Anmeldung, Informationen und Vergabe der Ver-

kaufsnummern per E-Mail: basar.antonius@gmx.de
Bitte beachten! In dem Verkaufsraum sind Kinderwägen nicht 
erlaubt!

Krankenkommunion - Krankensalbung
In der Karwoche können kranke und ältere Menschen unserer 
Seelsorgeeinheit die Krankenkommunion empfangen, beich-
ten und/oder die Krankensalbung erhalten. Die Priester unse-
rer Seelsorgeeinheit kommen auf Wunsch gerne zu Ihnen/Ihren 
Angehörigen nach Hause. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro St. 
Martin (Tel. 07522 9734-11) bis spätestens 26. März.

Lebendiges Wort
Kinderrechte – braucht es daswirklich?
Vortrag und Gespräch mit: 
Dr. Franz Wittmann, Jurist, Zürich/Heimenkirch
Dienstag, 24.03.2026, 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Martin, Wangen
Eintritt: 5 €

Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 27. Februar, 18.45 Uhr
mit Br. Pascal Sommerstorfer ofm
Pfarrhaus St. Martin, Wangen
• im großen Konferenzraum
Eintritt frei

Barmherzigkeitsabend
Am Palmsonntag, 29. April, 18 Uhr feiern 
wir Barmherzigkeitsabend in der St. Mar-
tinskirche.
Die besondere, offene Form dieses Gottes-
dienstes ist inzwischen vielen vertraut. Der 
Barmherzigkeitsabend ist ein Angebot, bei 

Kerzenlicht vor dem ausgesetzten Allerheiligsten zur Ruhe und 
Besinnung zu kommen.
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Es gibt Gelegenheit, sich segnen und für sich beten zu lassen. 
Wer zum Ende der Fastenzeit das Sakrament der Versöhnung 
annehmen will, findet mehrere Priester, die zum Beichtgespräch 
bereit sind. 
Die „Fisherman’s Friends” umrahmen den Abend mit frohen und 
besinnlichen geistlichen Liedern.
Besucher können kommen und gehen, wie es ihnen guttut; das 
Ende ist gegen 20 Uhr vorgesehen. Auch Neugierige, die „nur 
hereinschauen wollen“, sind eingeladen, einfach eine Weile der 
Musik zuzuhören, vielleicht eine Kerze anzuzünden oder für 
sich beten zu lassen.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 22. - 29. März 2026
  
Sonntag, 22. März - 5. Fastensonntag
„Misereor-Kollekte“
10:30 Uhr Heilige Messe
11:45 Uhr Tauffeier von Lotta Singer
16:00 Uhr Fastenrosenkranz
Donnerstag, 26. März
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 29. März - Palmsonntag -
Beginn der Heiligen Woche
„Kollekte für die Christen im Heiligen Land“
09:00 Uhr Palmweihe am Dorfbrunnen,
 anschl. Familiengottesdienst
16:00 Uhr Fastenrosenkranz
18:00 Uhr Barmherzigkeitsabend für die Seelsorgeeinheit in 

St. Martin
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 22. März
Gebhard, Karolina und Johanna Maurus
Alois und Sofie Heinz
 
Unterwegs - Osterweg in Niederwangen

Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind willkommen, die 
nächsten Wochen ab dem 21. März sich auf den Weg zu 
machen, um in einzelnen Stationen über das Leben von Jesus 
der eigenen Lebendigkeit und dem Lebendigen näher zu kom-
men.
Beginn ist am Dorfplatz in Niederwangen, man macht an ver-
schiedenen Häusern dort Station und geht dann den Weg auf 
dem Kreuzweg zum Kalvarienberg bis zur Kapelle mit Aussicht 
in die Weite. Dieser Osterweg wurde auf Initiative der Religions-
fachschaft der Schule mit Kirche, Ortschaft und „Allgäusegen“ 
von Judith Schlegel, Elisabeth Dieing, Felicitas Magin, Bern-
hard Baumann, Berthold Riether, Benjamin Sigg u. a. entwickelt.

Es finden sich verschiedene Stationen mit Esel, Kreiden, Stei-
nen, Holzstöckchen und Pflanzen samen, einem großen Tisch 
zum Platznehmen und vielen kleinen Mitmachaktionen auf 
dem Weg.
An verschiedenen Tafeln gibt es neben Bildern und Anregun-
gen über einen QR-Code Ge schichten von Esel Elias, die über 
„Mutmacher“ der Leutekirche eingesprochen wurden. Dieser 
Weg kann ganz oder in Abschnitten gegangen werden. Lassen 
Sie sich überraschen … Es geht immer Ostern und dem Leben-
digen entgegen. 
Gemeindereferentin Elisabeth Dieing

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel. 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: standreas.niederwangen@drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Tel. 07522/973411 - Fax: 07522/973432
Homepage: www.se-wangen.drs.de

 

     
  

 
    

    

 
   

Familiengottesdienst an Palmsonntag
29.03.2026 um 9 Uhr in Niederwangen
Treffpunkt am Brunnen
Wir feiern gemeinsam, Kinder, Familien, die 
ganze Gemeinde!

Bringt gerne eure Palmen/Palmzweige mit!
Herzliche Einladung an Klein und Groß!

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele.“ | Mt 20,28

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 19.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen. 
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 20.03.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
18.00 Uhr Ravensburg - Konstituierende Sitzung der neuen 

Bezirkssynode 
Samstag, 21.03.
19.00 Uhr Stadtkirche - Konzert und CD-Vorstellung mit 

Alexander Palm
 „Bach on Electric Guitar“
Sonntag, 22.03.
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller) 
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst mit Konfirmandentaufe 
 musikalisch begleitet durch die Jugendband.
 Im Anschluss Matinee und Buchvorstellung im 

Gemeindehaus. 
18.00 Uhr Friedenskirche - Atempause (Verdeil)
 Musikalisch begleitet durch die C-Blue-Sisters.
Dienstag, 24.03.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 11Nr. 12 vom 20.03.2026

14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema:
 Betreutes Wohnen und häusliche Pflege
Mittwoch, 25.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
18.00 Uhr Friedenskirche 
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 26.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst 
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 29.03. | Palmsonntag
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst (Verdeil)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

LEADER-Steuerungskreis wählt fünf Projekte
Mehr als 262.000 € für unsere Region
In der Sitzung am 12.03.2026 wurden sechs Projekte vom Aus-
wahlgremium beraten. Fünf davon konnten überzeugen und 
erhalten eine Förderung der EU sowie zusätzliche Landesmittel.
Zwei der ausgewählten Projekte lassen sich dem Themenblock 
„Wirtschafts- und Innovationsland Allgäu“ zuordnen:
In der Allgäuer Genussmanufaktur Urlau entsteht ein inno-
vatives, interaktives Erlebniskonzept mit digitaler Erlebnisfüh-
rung sowie Mitmach-Stationen das die Herstellung regionaler 
Produkte für Besucherinnen und Besucher aller Generationen 
anschaulich und spielerisch erlebbar macht. Auch das Gasthaus 
Hirsch in Aitrach wird im Rahmen des Projekts „Für das Dorf, 
mit dem Dorf“ weiterentwickelt. Das traditionsreiche Wirts-
haus soll modernisiert und als barrierearmer, multifunktiona-
ler Treffpunkt für Gastronomie, Veranstaltungen und Vereine 
langfristig erhalten werden. Damit wird ein wichtiger sozialer 
Mittelpunkt der Gemeinde gesichert und gleichzeitig die regi-
onale Wertschöpfung gestärkt.
Zwei weitere Projekte stärken das „Bürger- und KulturLand 
Allgäu“:
In Kißlegg-Immenried entsteht ein Erlebnisweg rund um Wild- 
und Honigbienen mit Informationsstationen, Schaukasten und 
bienenfreundlicher Bepflanzung. Ergänzt wird das Projekt durch 
einen Honigautomaten, der regionale Bienenprodukte direkt 
vor Ort anbietet und gleichzeitig Umweltbildung für Kinder, 
Familien und Gäste fördert.
In Aitrach-Treherz wird mit dem Erlebnisort „Poststation“ 
ein neuer Lern- und Begegnungsort rund um Bienen, Natur 
und regionale Produkte geschaffen. Geplant sind unter ande-

rem eine Schauimkerei, eine Wachswerkstatt sowie ein kleiner 
Erlebnisladen mit eigenen und regionalen Naturprodukten.
Ein Projekt im Handlungsfeld „Bürger- und KulturLand  
Allgäu“ wird in der Gemeinde Waldburg umgesetzt: Dort  
entsteht ein modernes Medienzentrum, das als neuer Standort 
der Bücherei neben klassischen Medien auch digitale Inhalte, 
kreative Tools und Veranstaltungsangebote bereitstellt und 
als offener Treffpunkt für Bildung, Austausch und digitale  
Teilhabe dienen soll.
Im späten Frühjahr wird der nächste Förderaufruf stattfinden. 
Wer seine Ideen besprechen und auf Förderfähigkeit prüfen 
lassen möchte, kann sich gerne frühzeitig bei der LEADER- 
Geschäftsstelle unter der Telefonnummer 07563 6314940  
oder per E-Mail info@re-wa.eu melden.

Schloss Waldburg
Schloss Waldburg startet in die neue Saison: Geschichte 
erleben auf dem Hügel, auf dem Geschichte lebt
Ein besonderer Ort mit großer Geschichte
Das Schloss Waldburg startet in die Saison 2026 und lädt Besu-
cherinnen und Besucher ein, einen der geschichtsträchtigsten 
Orte Oberschwabens zu entdecken. Unter dem Motto „Will-
kommen auf dem Hügel, auf dem Geschichte lebt“ verbindet 
die historische Höhenburg spannende Einblicke in die Vergan-
genheit mit einem abwechslungsreichen Erlebnisprogramm für 
Familien, Urlaubsgäste und Einheimische.
TiM - Tag im Mittelalter
Mit dem Erlebnisformat „TiM - Tag im Mittelalter“ wird 
Geschichte lebendig. Besucherinnen und Besucher tauchen 
in das Alltagsleben vergangener Jahrhunderte ein und erleben 
anschaulich, wie Menschen im Mittelalter lebten, arbeiteten 
und feierten. Zahlreiche Mitmachangebote machen den Besuch 
besonders für Familien zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Mehr Erlebnis für Familien und Kinder
In der Saison 2026 wurde das Programm für Kinder und Familien 
weiter ausgebaut. Tägliche Kinderprogramme sorgen dafür, 
dass junge Gäste spielerisch und spannend an die Geschichte 
herangeführt werden. Ritter, Burggeschichten und mittelalter-
liche Abenteuer machen den Besuch auf Schloss Waldburg zu 
einer Zeitreise für die ganze Familie.
Museum mit neuen Führungen
Auch das Museum im Schloss wurde weiter aufgewertet. Sechs 
Führungen täglich, speziell für Kinder und Erwachsene, bie-
ten spannende Einblicke in die Geschichte der Waldburg und 
ihrer bedeutenden Rolle im Reich.
• Zu den besonderen Themen zählen unter anderem:
• die Reichskrone und ihre historische Bedeutung
•  die Waldburg als Hausburg des Bauernjörg, einer zentralen 

Figur im Bauernkrieg
•  die berühmte Amerikakarte, eines der faszinierendsten his-

torischen Ausstellungsstücke des Schlosses
Einzigartige Aussicht über Alpen und Bodensee
Neben den historischen Ausstellungen beeindruckt Schloss 
Waldburg auch durch seine spektakuläre Lage. Von der Altane 
aus eröffnet sich eine beeindruckende Fernsicht über die Land-
schaft Oberschwabens bis hin zu den Alpen und zum Boden-
see - ein Panorama, das den Besuch auf dem Schloss zu einem 
besonderen Erlebnis macht.
Osterferienprogramm für Familien
Während der Osterferien erwartet Familien ein abwechslungs-
reiches Sonderprogramm mit täglichen Aktionen und Erlebnis-
sen rund um das Leben im Mittelalter.
Gauklertage über Ostern
Ein Höhepunkt der Saison sind die „Gauklertage“, ein fröh-
liches Fest mit Gauklern, Unterhaltung und mittelalterlicher 
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

AUSBILDUNG@
SILOANLAGEN 
ACHBERG
Jetzt bewerben unter www.achberg.com/karriere

@_lotharheine_

Komm in unser Team - Wir suchen Dich!
Schreiner / Bodenleger (m/w/d)
   Erfahrung in der Holzverarbeitung
   Handwerkliches Geschick
   Erfahrung im fachgerechten Verlegen verschiedener Bodenbeläge
   Präzise Arbeitsweise 

   Führerschein Klasse B 

Was dich erwartet:
    Abwechslungsreiche Projekte
   Top-Bezahlung & faire Arbeitszeiten
    Ein starkes Team, das zusammenhält

Jetzt bewerben & durchstarten! 

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Atmosphäre. Die Veranstaltung findet über Ostern vom  
3. April bis Ostermontag, 6. April 2026, auf Schloss Wald-
burg statt und bietet Unterhaltung für Besucher jeden Alters.
Schloss Waldburg heißt alle Besucher herzlich willkommen - 
auf dem Hügel, auf dem Geschichte lebt.

Ernährungszentrum Oberschwaben 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im April 2026
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im April 2026 
anbietet.
Leckeres vom Frühling – für Kinder ab 8 Jahren: Workshop 
am 9. April in Leutkirch, am 10. April in Bad Waldsee
So frisch und bunt wie der Frühling wird es auch im Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben, wenn die kleinen 
Köche zusammen mit den Referentinnen Andrea Geißler und 
Manuela Hofmann den Kochlöffel schwingen. Mit viel Spaß und 
Freude am Kochen werden leckere Gerichte mit allem, was der 
Frühling bringt, gezaubert. Das leckere Frühlingsmenü wird im 
Anschluss zusammen genossen. Der Workshop findet in Leut-
kirch, Wangener Straße 70 am Donnerstag, den 9. April statt; 
am Freitag, 10. April wird der Workshop in Bad Waldsee, Schil-
lerstraße 34 angeboten. Es werden jeweils zwei verschiedene 

Uhrzeiten angeboten: die Gruppe am Vormittag findet von 
9.30 – 12.00 Uhr und die Gruppe am Nachmittag von 14.00 – 
16:30 Uhr statt. Für die Termine am Vormittag sind nur noch 
wenige Plätze frei. Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 7 €. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist 
sieben Tage vor der Veranstaltung.
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